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Ihre Meinung ist uns wichtig!  

Die LVR-Geschäftsstelle für Anregungen und Beschwerden erreichen Sie hier:  

E-Mail: anregungen@lvr.de oder beschwerden@lvr.de, Telefon: 0221 809-2255 

 

LVR – Landschaftsverband Rheinland Bankverbindung: 

Dienstgebäude in Köln-Deutz, Horion-Haus, Hermann-Pünder-Straße 1 Helaba 

Pakete: Dr.-Simons-Str. 2, 50679 Köln IBAN: DE84 3005 0000 0000 0600 61, BIC: WELADEDDXXX 

LVR im Internet: www.lvr.de 

Elektronischer Newsletter „Soziales, Integration“ – Bestellung über www.soziales.lvr.de Postbank 

USt-IdNr.: DE 122 656 988, Steuer-Nr.: 214/5811/0027 IBAN: DE95 3701 0050 0000 5645 01, BIC: PBNKDEFF370 

 

 

 

 

 

 

 

   15.12.2021 

 

 

 

Tel    0221 809-6460 

Fax   0221 8284-3764 

beate.kubny@lvr.de 

Information für PerSEH Anwender*innen zum BEI_NRW, PerSEH Version 

2.3.9 r21 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen die wesentlichen Veränderungen im 

BEI_NRW vorstellen, die mit der PerSEH Version 2.3.9 r21 ab dem 15.12.2021 um-

gesetzt werden. 

 

In der neuen PerSEH Version 2.3.9 r21 werden die Anforderungen im BEI_NRW auf-

genommen, die mit der Umstellung II verbunden sind. Es handelt sich hierbei um 

die Umsetzung der neuen Leistungs- und Finanzierungssystematik gemäß dem SGB 

IX Landesrahmenvertrag NRW 

Da die Umstellung II sukzessive von statten geht, werden für den Übergangszeit-

raum ab der PerSEH Version 2.3.9 r21 die Inhalte der bisherigen Leistungssystema-

tik neben den neuen Inhalten im BEI_NRW zu finden sein.  

 

Leistungserbringer und ihre Anwender*innen, die noch nach der bisherigen Leis-

tungssystematik arbeiten, verwenden bei der Erstellung des BEI_NRW für einen 

Menschen mit Behinderung weiterhin die bisherigen Leistungen:  

Fachleistung, Assistenz und LT (Leistungstyp).  

 

Leistungserbringer und ihre Anwender*innen, bei denen die Umstellung II umge-

setzt worden ist, nutzen ab dem Zeitpunkt der Umstellung die neue Leistungssyste-

matik bei der Erstellung des BEI_NRW:  
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Qualifizierte Assistenz, Unterstützende Assistenz, Unterstützende Assistenz mit pfle-

gerischen Charakter, Einfache Assistenz, Qualifizierte Elternassistenz, Fachmodul 

Tagesstruktur und Schulung sowie die Leistungen aus dem vereinbarten Fachmodul 

Wohnen im Sinne der jeweiligen Rahmenleistungsbeschreibung.  

 

In den Piloteinrichtungen und -diensten, mit denen aktuell die Umstellung II durch-

geführt wird, werden durch die Anwender*innen weiterhin die „Brückeninstrumente“ 

für die Bedarfserhebung mit dem BEI_NRW genutzt, bis die Pilotumstellung abge-

schlossen ist.  

 

Das LVR-Fallmanagement wertet die beantragten Leistungen im Rahmen der Be-

darfsfeststellung entsprechend dem Umsetzungsstand des jeweiligen Leistungser-

bringers aus. 

 

Ein Blick in das BEI_NRW der PerSEH Version 2.3.9 r21 zur Verdeutlichung 

 

1. Der Leistungskatalog wurde um die „neuen“ Leistungen gemäß Landesrah-

menvertrag ergänzt. Die Liste wurde unterhalb den bisherigen und bekann-

ten Leistungen Fachleistung, Assistenz, LT (Leistungstyp) eingefügt.  
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2. Zudem wurden für das „Fachmodul Wohnen“ ein neuer Reiter in das 

BEI_NRW aufgenommen. Dieser enthält im Drop-down-Menü keine Auswahl. 

Der neue Reiter dient aktuell als Platzhalter und wird nicht ausgefüllt. Ob er 

zukünftig Anwendung finden wird, wird nach Auswertung der Erkenntnisse 

aus der Pilotumstellung zur Umstellung II entschieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Veränderungen im BEI_NRW der PerSEH Version 2.3.9 r21 

 

Um die Auswertung der Bedarfsermittlung zu erleichtern, wurden an zwei Stellen im 

BEI_NRW neue Drop-down-Menüs aufgenommen. 

Eines ist bei der Beschreibung der aktuellen Lebenssituation zu finden. Hier müssen 

Angaben zur aktuellen Wohnsituation des Menschen mit Behinderung gemacht wer-

den. 
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Bei der Zielüberprüfung und Wirkungskontrolle wurde ebenfalls ein Drop-down-

Menü eingefügt. Dies fragt die Maßnahmen ab, die zur Zielerreichung eingesetzt 

wurden. 

 

 

 

Aufgrund vielfacher Rückmeldungen aus dem Anwender*innenkreis wurden zudem 

folgende Anpassungen vorgenommen, mit dem Ziel die Praktikabilität des Instru-

mentes zu verbessern: 

 

- Rechtliche Betreuung: DropDown-Menü zu den Wirkungskreisen der Betreu-

ung 

- Bisherige Unterstützung: DropDown-Menü zur Auswahl der Unterstützung 

- Gesamtübersicht: Das Unterschriftsfeld wurde entfernt. 

 

Die Anwenderinfo unter dem Menüpunkt „Hilfe“ in PerSEH wurde entsprechend der 

dargestellten Veränderungen aktualisiert. 

 

Wenn Sie Fragen haben bei der Erstellung des BEI_NRW, wenden Sie sich bitte an 

das im Einzelfall zuständige Fallmanagement. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes Rheinland 

Im Auftrag 

 

 

Gez. Kubny 
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